
Rechenschaftsbericht 2023
der Ortsbürgergemeinde

Forstbetrieb Region Aarau

1. Allgemeines

1.1 Einleitung
Der Forstbetrieb Region Aarau ist ein Gemeindeverband nach aargauischem 
Recht mit den Trägergemeinden Ortsbürgergemeinde Aarau (605 ha Wald, 
74,2 % Flächenanteil), Einwohnergemeinde Biberstein (134 ha, 16,4 %) und 
Ortsbürgergemeinde Unterentfelden (77 ha, 9,4%). Geführt wird der Verband 
von einem fünfköpfigen, paritätisch zusammengesetzten Vorstand unter der 
Leitung des Stadtpräsidenten Dr. Hanspeter Hilfiker. Operatives Zentrum ist 
der Forstwerkhof Distelberg.

1.2 Durchs Waldjahr
Das Jahr 2023 begann nass und kalt, was sich bis in den Frühsommer 
hineinzog. Dadurch brachte der viele Regen dem Waldboden Erholung bis in 
die Tiefen. Mit dem beginnenden Sommer und bis Ende Oktober war es sehr 
heiss und trocken, ohne dass es zwischenzeitlich grosse Regenmengen gab.

Im Berichtsjahr schlug der Forstbetrieb 5'961 m3 Holz (Hiebsatz normal 8’127 
m3). Die gute Nachfrage im Frühjahr 2023 reduzierte sich im Laufe des 
Sommers und die Holzpreise korrigierten sich wieder nach unten.

1.3 Jahresrückblick Forstbetrieb 2023
Am 7. Februar fand im Forstbetrieb eine halbtägige Betriebskontrolle durch die 
Suva statt, die alle drei bis vier Jahre durchgeführt wird. Mängel wurden keine 
festgestellt und arbeitssicherheitstechnisch ist der Forstbetrieb korrekt 
unterwegs.
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25 Jahre Dienstjubiläum Ueli Lüscher (Bild 
rechts)
Am 13. Februar wurde das Arbeitsjubiläum 
von Ueli Lüscher gefeiert. Bereits seit 25 
Jahren ist er für den Forstbetrieb zuerst als 
Forstwart, später als Forstwart Vorarbeiter 
tätig. In dieser Zeit hat er die 
Vorarbeiterausbildung absolviert und rund 20 
Lernende betreut und ausgebildet.

«Vom Baum zum Schiitli»
Zu diesem Thema wurde am 13. Mai, ein 
schöner und warmer Frühlingsnachmittag, 
der Waldumgang Biberstein begangen. An 
besagtem Nachmittag zeigte das Forstteam 
den rund 40 Teilnehmenden den HSM Kranrückeschlepper beim Vorbereiten 
der Baumstämme. Danach wurden mit der Schneidspaltmaschine Meterspälte 
zugeschnitten, die anschliessend mit der Trommelfräse zu Schiitli verarbeitet 
wurden. Zum Zvieri lud die Jagdgesellschaft Biberstein die Gäste in die 
Jagdhütte ein.

Neophytenkurs
Im Frühsommer (28. Mai) absolvierte das ganze Forstpersonal einen 
Neophytenkurs, der in Reinach vom Forstkreis 4 organisiert wurde. An einem 
halben Tag wurde den Forstleuten alle gängigen Neophytenpflanzen gezeigt 
und gelernt, diese zu bestimmen und wie Bekämpfungsmöglichkeiten 
anzuwenden sind.

«Telliwald – Telli erleben»
Am 16. Juni fand eine Abendwaldführung statt. Rund 50 Personen nahmen 
teil und erkundigten sich rege nach den dort lebenden Pflanzen-, Baum- und 
Tierarten. Zum Abschluss wurde den Teilnehmenden an der Grillstelle beim 
Rüscheli ein Apéro angeboten.

Eröffnung Walderlebnisweg Aarau im Oberholz
Mit finanzieller und beratender Unterstützung durch die Ortsbürgergemeinde 
Aarau konnte am 24. Juni der Quartierverein und Elternverein Zelgli die 
Eröffnung des Walderlebniswegs Aarau im Oberholz feiern. Das Forstteam 
unterstützte das Projekt sowohl beratend als auch an verschiedenen Posten 
mit kleineren und grösseren Holzbauten.

Mit Bravour im 4. Rang
Als Viertbester Aargauer Lernender schloss Kimi Steiner am 29. Juni seine 
Ausbildung zum Forstwart ab. Bis zum Beginn der Rekrutenschule im 
Sommer 2024 kann er im Forstbetrieb weiterarbeiten.
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Eröffnung Perimukweg
In Biberstein erfolgte am 3. Juli die Eröffnung des neugestalteten 
Perimukwegs, auf dem durch das Forstteam neue Posten erstellt wurden. 
Einige sind mit QR-Codes versehen, die durch Abrufen jeweils einen Teil des 
Hörspiels von Perimuk, dem Jurasaurus, erzählen. Der Start befindet sich 
beim Schlossladen in Biberstein.

Öffentlichkeitsarbeit mit Medienanlässen
Das Jahr 2023 stand beim Forstbetrieb im Fokus der Öffentlichkeitsarbeit. So 
fand am 6. Juli je ein Medienanlass des Kantons Aargau, Abteilung Wald 
sowie am 27. Oktober der Grossratskommission über die Wiederbewaldung 
im Aarauer Gebiet Oberholz statt. Es wurden Erkenntnisse aus der 
Wiederbewaldung nach dem verheerenden Sturm Burglind und der 
Borkenkäferplage gezogen.

Aarauer Waldumgang
Turnusgemäss veranstaltete am 17. September die Ortsbürgergemeinde 
Aarau zusammen mit dem Forstteam den Waldumgang. Dieser fand im Telli-
Wald an drei verschiedenen Posten statt. Christian Tesini (Sektion Jagd und 
Fischerei des Kantons Aargau) erzählte über den Biber und dessen 
Lebensraum inmitten der Hochhäuser und am Sengelbach haben Mitglieder 
des Aarauer Bachvereins über dessen Tierwelt berichtet. An einem weiteren 
Posten informierte der Forst über die Waldbewirtschaftung. Zurück im 
Werkhof Aarau spielte die Stadtmusik Aarau auf und die grosse Gästeschar 
wurde mit der traditionellen Waldumgangswurst verpflegt und durfte den 
feinen Ortsbürgertropfen geniessen. Das Gastrecht für den gelungenen 
Anlass gewährte der Werkhof Aarau.

Medienrundgang
Ein weiterer Medienrundgang stand am 11. Oktober an: Zusammen mit 
Stadtpräsident Dr. Hanspeter Hilfiker konnten Medienschaffende hinter die 
Kulissen des Forstbetriebes schauen. Ihnen wurden verschiedene Maschinen 
vorgeführt sowie erzählt, wie der Wald genutzt und gepflegt wird und was die 
Klimaveränderungen bedeuten.

Revision Betriebsplan Forstbetrieb Region Aarau
Am 15. November tagte der Vorstand des Forstbetriebes Region Aarau. 
Hauptthema war die Revision des Betriebsplans. Ein darauf spezialisiertes 
Unternehmen wird den neuen Plan erstellen und in Buchform herausgeben. 
Dieser erhält ab 1. Januar 2026 seine Gültigkeit für gesamthaft 15 Jahre und 
bedarf der Bewilligung durch den Kanton Aargau, Abteilung Wald.
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15 Jahre Dienstjubiläum Roger Wirz (Bild rechts)
Ein weiteres Dienstjubiläum konnte am 1. Dezember im Forstbetrieb gefeiert 
werden: Bereits 15 Jahre arbeitet Roger 
Wirz mittlerweile im Forstbetrieb Region 
Aarau. Er wurde als Stadtförster 
eingestellt und führt heute als 
Betriebsleiter den Forstbetrieb Region 
Aarau.

Weihnachtsbaumverkauf
Bereits im Oktober gab es die ersten 
Bestellungen für Weihnachtsbäume 
durch Gewerbetreibende in Aarau. Im 
Dezember erfolgten die Privatverkäufe 
im Forstwerkhof, im Brügglifeld, auf dem 
Schlossplatz, im Stadtteil Rohr, Biberstein und Unterentfelden. Die Anlässe 
waren gut besucht.

1.4 Forstrechnung 2022
Die Forstbetriebsrechnung schliesst bei einem Umsatz von 1,479 Mio. 
Franken (Vorjahr 1,627 Mio. Franken) mit einem Aufwandüberschuss von 
54'483 Franken (Vorjahr Ertrags-überschuss von 118'253 Franken) ab. 
Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von 5'800 Franken (Vorjahr 12'200 
Franken) bei einem Umsatz von 1,444 Mio. Franken (Vorjahr 1,402 Mio. 
Franken). Der Ausgleich der Rechnung erfolgt über das Betriebskapital.

1.5 Vorstand und Revisionsstelle
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
 Dr. Hanspeter Hilfiker, Stadtpräsident Aarau (Vorsitz)
 René Klemenz, Gemeinderat Biberstein (Vizepräsident)
 Alfred Stiner, Gemeindeammann Unterentfelden
 Edi Boos, Mitglied der Ortsbürgerfinanzkommission Aarau
 Katherine Ackermann, Vertreterin Ortsbürgergemeinde Aarau

Externe Revisionsstelle:
 Gruber Partner AG, Aarau

Interne Kontrollstelle:
 Thomas Richner, Ortsbürgerfinanzkommission, Aarau Rohr
 Susanne Däster, Finanzverwalterin, Biberstein
 Arnold Zimmerli, Ortsbürgerfinanzkommission, Unterentfelden

Der Vorstand traf sich im Berichtsjahr zu den üblichen zwei Sitzungen mit den 
Schwerpunkten Rechnung 2022 im Frühling sowie Budget 2023 im Herbst. 
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1.6 Personelles

Der Personalbestand per 31.12.2023:
1 Stadtförster (Leiter Forstbetrieb) 100 %
1 Forstwart Vorarbeiter 80 %
1 Forstwartin 100 %
1 Forstwart / Maschinist 100 %
1 Forstwart 100 %
1 Forstwart 80 %
1 Fachkraft 90 %
1 Fachkraft 80 %
2 Lernende
1 Sekretariat 20 %

2. Holzernte, Waldpflege, Bestandesbegründungen

2.1 Holzernte
Der aktuelle Betriebsplan 2011-2025 gibt einen Hiebsatz von 8'129 m3 bei 
einem geschätzten Zuwachs von 9'200 m3 pro Jahr vor.

Die Jahresnutzung 2023 beläuft sich auf total 5'961 m3. Diese teilt sich wie 
folgt auf:

Von der Gesamtnutzung entfallen 54 % (Vorjahr 52 %) auf Nadelholz.

2.2 Holzmarkt
Im ersten Quartal 2023 war die Nachfrage nach Holz nach wie vor hoch und 
die Preise stabil. Ab Frühsommer reduzierte sich der Preis und die Nachfrage.

Nadelholz Laubholz Tot al Vor j ahr
m3 m3 m3 % m3 %

Rundho lz / Stammho lz 1'398 419 1'817 30 1'717 28
Industrieho lz 654 298 952 16 1'029 17
Energieho lz
 - Stückho lz  
   (Brennho lz  lang + kurz) 3 698 701 12 855 14
 - Hackschnitzel 850 1'100 1'950 33 1'884 31
ungenutz tes Ho lz 290 251 541 9 550 9
To t al g enut z t es Ho lz 3'195 2'766 5'961 100 6'035 100
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2.3 Jungwaldpflege
Im Berichtsjahr wurden insgesamt 46.98 ha Jungwald gepflegt, im Vorjahr 
waren es 21.51 ha gewesen.

Der Stundenaufwand für die Jungwaldpflege lag bei total 675 Stunden 
(Vorjahr 189) resp. 0.88 Std./ha (Vorjahr 0,25), gerechnet auf die 
Gesamtwaldfläche.

2.4 Kulturen
Im Wald wurden 3'000 Traubeneichen, 25 Bergahorn, 150 Roteichen, 150 
Eiben sowie ca. 3'000 Weihnachtsbäume gepflanzt.

3. Erholungswald

3.1 Erholungswald, Erholungsanlagen und -einrichtungen
Neben den rund 70 km Wald-, Wander- und Spazierwegen wurden auch die 
zahlreichen Erholungsanlagen und –einrichtungen (Brunnen, Feuerstellen, 
Tische und Bänke, Spielplätze, etc.) in regelmässigen Abständen kontrolliert, 
unterhalten und bei Bedarf erneuert.

Walderlebnisweg Aarau (Bild links)
Nach einem kleineren Waldbrand 
(wegen nicht befestigter Feuerstelle) 
wurde eine einfache Feuerstelle mit 
Tischgarnitur oberhalb vom Wildpark 
Roggenhausen erstellt.
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Fussweg Friedenslinde zum 
Pfadiheim (Bild rechts)
Neue Bekiesung, da der Weg in 
die Jahre gekommen ist und 
stellenweise matschig wurde.

Die Kosten für den Betrieb und die 
Unterhaltsleistungen dieser 
Einrichtungen beliefen sich im 
Berichtsjahr auf 169'515 Franken, 
der Beitrag der Trägergemeinden 
liegt bei knapp 80'000 Franken.

4. Naturschutz im Wald

4.1 Naturschutz im Wald und in Siedlungsgebieten
Im Berichtsjahr wurden 2'200 Laufmeter Waldränder und die 
Naturschutzgebiete gepflegt.

Für die Belange des Natur- und Landschaftsschutzes im Wald stehen 28'320 
Franken der Trägergemeinden zur Verfügung. Zudem unterstützt der Kanton 
die Pflege- und Aufwertungsarbeiten mit rund 36'960 Franken.

Die Gesamtkosten beliefen sich im Berichtsjahr auf 59'234 Franken.

5. Öffentlichkeitsarbeit

5.1 Waldumgang Biberstein und Aarau
In Aarau (turnusgemäss) und Biberstein fand ein Waldumgang statt. Unter 
Punkt 1.3. wurde darüber berichtet. Jener in Biberstein wurde unter dem 
Thema vom Baum zum Schiitli durchgeführt. Darüber wurde ebenfalls unter 
Punkt 1.3 berichtet.

6. Verschiedenes
Der Forstbetrieb ist zertifiziert und berechtigt, nachstehende Labels zu führen:
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Ortsbürgerkommission

Die Mitglieder der Ortsbürgerkommission trafen sich im vergangenen Jahr zu drei 
Sitzungen. Dabei wurden die Rechnung 2022, das Budget 2024 und die finanzielle 
Situation der Ortsbürgergemeinde besprochen, wie auch Waldhausfragen behandelt 
und Informationen aus dem Forstbetrieb vernommen. 

Im kommenden Jahr soll an einer ausserordentlichen Sitzung im Frühjahr ein 
Vorschlag für das neue Reglement inkl. neuen Tarifen ausgearbeitet werden. 
Ebenfalls wird das Marketing für das Waldhaus überdenkt. 

Die Ortsbürger und Ortsbürgerinnen wurden an der Winter 
Ortsbürgergemeindeversammlung über die geplante Anpassung des Reglements 
sowie die finanzielle Situation der Ortsbürgergemeinde informiert. 

Statistisches 2023

Waldhaus Lättweiher 2021 2022 2023
Anzahl Belegungen 61 94 99


